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Beilagezu Nr 260 des General An

Der Kücheumeiſter
Ein Reiſeabenteuer von R Bach

Nachdruck verboten

In einem Abtheil des nach Oſten rollenden Eilzuges befanden ſich
drei Perſonen Er ſchnitt mit Gemüthsruhe die Spitzen von etwa
hundert Cigarren ab Sie rückte auf dem Poilſter unruhig hin und her
und ihre ſonſt ſo guten Augen verkündeteu entrüſtet Hier wird nicht
geraucht und Es ein junges blondes duftiges Röslein vermochte
nur mit Mühe den Ernſt zu bewahren

Er packte die enthaupteten Cigarren ſorgſam wieder ein muthwillig
ſpöttiſchen Blickes die Tante dabei ſtreifend Sie gehörte unzweifelhaft
jener allbeliebten Gattung an und ſein bewunderndes Auge voll auf das
junge Mädchen heftend Es erröthete lieblich gab aber dem Ernſt Ent
laſſung und licß Freund Schalk über ihr ſüßes Geſichtchen flattern und
ſich in die Grübchen der friſchen Wangen einniſten

Entzückender Schelm dachte er
Was er doch für ſchöne braune Augen hat bemerkte Es bei ſich

Die Tante aber begann mit Morpheus ein heftiges Ringen aus
welchem der Gott bald als Sieger hervorging Wohl ſchlummernd und
brav concertirend ruhte ſie in ihrer Ecke Verſtohlene Blicke von ihm nach
ihr und umgekehrt ſchließktich machte es ebenfalls die Aeuglein zu und
heuchelte Schlummer

Mißvergnügt darob ſchaute er zum Fenſter hinaus in die vorbei
fliegende froſtſtarre Landſchaft hin und wieder huſchte ſein Auge blitzſchnell

zu den Damen hinüber und ſo entſchwand die Zeit
Damals kannte man noch keinen Reſtaurationswagen und darum

führie ein jeder Reiſende Mundvorrath bei ſich So auch dieſer Herr
welcher waidmänniſch ausgerüſtet war und einen Korbkoffer voll des köſt
lichſten Jnhalts beſaß Leiſe klappte er den kleinen Tiſch am Fenſter auf
entnahm dem Koffer eine Umſturzmaſchine füllte ſie mit Waſſer aus einer
großen Blechflaſche that gemahlenen Kaffee hinein und bald ſummte der Spi
ritus im Unterſatz Jetzt brodelte es Umſturz rüber rum ſo der Mokka war
ſertig Ein aromatiſcher Duft durchzog das Abtheil und gelangte auch zur Naſe
der Tante Die Schnarchmotette endete darob mit abgeriſſenem Schlußakkord
die Naſenflügel zitterten noch ein Weilchen nach dann ſogen ſie den ſo
berauſchenden Duft ein mit einem faſt hörbaren Ruck klappten Tantchens
Augenlider auf Wie verzaubert blickte die Behäbige auf die dampfende
Maſchine träumte ſie Nein da entnahm ja der Herr einen Glas
becher dem Etui auch Zucker eine Flaſche Cognac oh Sie ſchaute
nach der Nichte Dieſe ſchlief Anning, rief ſie leiſe zugleich das
Kind zärtlich in die Seite puffend aber Anning Du ſchläfſt ja
Nicht doch Tantchen ich hielt nur ein wenig die Augen geſchloſſen

ah

Es genirt Sie doch nicht meine Damen wir halten noch lange
nicht und deshalb bereitete ich ſelbſt den Kaffee darf ich ſo frei ſein
denſelben mit Jhnen zu theilen

Jn dieſem kritiſchen Augenblicke erkönte eine Art Seufzer ein lautes
Gähnen konnte man dieſen Ton auch nennen Die Damen ſtaunten der
Herr aber lächelte fein und blickte ſie muthwillig an

Abermals Gähnen und Seufzen
Ah ah wie reizend erſcholl es mit einem Mal

oh du allerliebſte Krabbe
Bitte meine Damen der Hund beißt warnte der Herr

benimm dich anſtändig man gähnt nicht ſo laut verſtanden wandte er
ſich dem aus dem Ruckſack höchſt vergnügt vorſchauenden ſammetſchwarzen
Dachshund zu

Ach Unſinn wehrte reſolut die Tante ab das ſüße Hundi und
beißen komm her du liebes Mannerl damit faßte ſie den Teckel
am Schlafittchen und nahm ihn auf den Schoß

Männe hatte das Eis gebrochen eine lebhafte Kaffee Unterhaltung be
gann und unverſehens geſellte ſich Amor als vierter dazu

Plötzlich blieb der Zug welcher ſich bereits ſeit einigen Minuten lang
ſamer bewegt hatte ſtehen Die drei Mitglieder des Kaffeekränzchens
fuhren auf und man ließ das gefrorene Fenſter nieder

O wie das ſchneit rief die Tante und wir merkten nichts davon
nun ſitzen wir feſt
Jn der That traf dies ein die Dampfmaſchine vermochte nichts

gegen die rieſigen von einem ſteifen Nordoſt zuſammengethürmten Schnee
maſſen auszurichten

Wo befinden wir uns fragten die Damen
Ich vermuthe bei Vorwerk Kupfermühle Der Verwalter desſelben

iſt mein Freund gab der Herr Beſcheid wie wäre es meine Damen
wenn ich Sie dort unterzubringen verſuchte

Aeußerſt dankenswerth allein hm der Zug wird doch hier
nicht ewig ſitzen bleiben

Das erſcheint mir ſehr glaublich Die hohen Schneewälle Frau
Holle laſſen nicht nach die reine Bettfedernauktion die Brücke vor uns
iſt unpaſſirbar rieſige Schneemaſſen überall Jch meine die Nacht ſindet
uns hier noch auf freiem Felde vor

Ach das wäre aber mehr als unangenehm
Der Waidmann kurz entſchloſſen öffnete die Thür ſprang in den

Schnee und befragte den Schaffner Seine Vermuthung beſtätigte ſich
der Zug war vollſtändig feſt keine Ausſicht frei zu kommen Jn Foſge
deſſen bahnte ſich der junge Mann einen Weg nach dem Plateau auf
der Ackerfläche glücklich angelangt erkannte er unweit die Umriſſe des
Vorwerks dem er nun eiligſt zuſtrebte Die Damen warteten ſehnſüchtig
nach dem Befreier und es kam ihnen die Zeit endlos lang vor Um ſo
freudiger waren ſie überraſcht als der junge Mann mit Hilfsmannſchaften
erſchien und ſie mit Schnelligkeit in einem Schlitten zum Vorwerk brachte
Bald ſaß man vergnügt und aller Sorgen ledig in der gemüthlichen
Stube des Verwalters zuſammen und ließ ſich das Abendeſſen trefflich
munden

Um 9 Uhr zogen ſich die Damen zurück die Aufregung und Anſtrengung
hatte müde gemacht

Wir ſtehen tief in Jhrer Schuld Herr ſagte die Tante
indem ſie dem Retter aus Schneenöthen die Hand reichte Herr 7

Harald Stein heiße ich Gnädigſte
Förſter Oberförſter nicht wahr
Leider nein nur Küchenmeiſter

hrrm rrm würgte die Gnädigſte während Anning ſcheinbar
verlegen das Teppichmuſter betrachtete ſo ſo ah alſo Küchenmeiſter
hm kenne auch einen den von Hiller unter den Linden

Ganz recht Gnädigſte ſtehe zu Hiller in ganz nahen Beziehungen
in ſein erſter Küchenchef doch einen Augenblick der Verwalter mein

Jugendfreund Gnädigſte ſcheint etwas zu wünſchen
Du Anning nichts mehr keinen Handkuß mehr dulden

reſervirter hm ſchade ſehr netter Menſch aber Hüchenchef Na ja
die Beeſſteaks waren brillant was meinſt Du Schatz wenn wir Papa
veranlaßten ſich zu ſeinem Geburtstag dieſen Chef dem Hiller abzubo gen

Wäre ſolch kleiner Dank für ſein wirklich charmantes Benehmen fair
Verzeihung meine Damen unterbrach der eintretende Stein kann

Jhnen mittheilen daß der Bahnverkehr vollkommen unterbrochen iſt
ohin gedachten die Herrſchaften zu reiſen

Nach Altkirchen zu meinem Bruder Major v Eltz etwa drei Mkilen
von hier

wie ſüß n

Männe

Sonnabend den 5 November 1898

Das iſt ſchön doch nun gute Nacht und nochmals vielen vielen
Dank Herr Küchenmeiſter Anning komm

Die Fingerſpitzen des gnädigen Freifräulein v Eltz berührten flüchtig
die Hand des Küchenmonarchen eine kurze Neigung des Hauptes dann
rauſchte ſie hinaus und nahm ſo die feurigen Handküſſe nicht wahr mit
welchen der kühne Harald ſich von dem ſüßen Anning verabſchiedete

7

Vier Wochen nach dieſem Vorſpiel ging es auf Schloß Altkirchen hoch
her Richtig hatte Küchenchef Harald Stein die Ehre das Prunkmahl
zur Feier des Geburtstages des Majors herſtellen zu dürfen Ein Kollege
aſſiſtirte ihm bei dieſem genußbringenden Geſchäft Eine Fröhlichkeit ohne
Gleichen herrſchte oben im alterthümlichen Ritterſaal bei Speiſe und
Trank Der Herr des Hauſes zeigte ſich beſonders aufgeräumt und nickte
öfters ſeinem holden Töchterlein zu deſſen Tiſchnachbar der Jungherr von
Tigerzahn war ein nichtsſagendes Alltagsgeſchöpf mit großen Telleraugen
Er fühlte die ſehr ſchlechte Behandlung welche ihm Baroneſſe Anna zu
Theil werden ließ gar nicht dafür aber deſto mehr ſeine Mutter Dieſe
ſchoß Tigerblicke auf Anning ab und munterte ihren holden Sohn ſo weit
als möglich auf Heute mußte Botho Sturm laufen nur der Form
wegen die Sache an und für ſich war ja längſt ſpruchreif

Doch wo ſteckte Anning mit einem Mal
Die alte Tigerzähnin erhob ſich unbemerkt und verſchwand Schon

nach einer Minute aber erſchien ſie wieder Grimm Wuth Rachedurſt
und noch einige Portionen Teufliſches im verzerrten Antlitz

Einen Augenblick Gehör meine Verehrten rief ſie heiſeren Tones
Fräulein von Eltz ruht ſoeben in den Armen des Küchencheſs ha

ha ha komm mein Sohn geleite mich wir haben uns im Lokal geirrt
Halt Nicht vom Fleck donnerte der erblaßte Major Alles bleibt

hier Damit ſchritt er Todtenſtille und Salzſäulen hinter ſich laſſend
zum Saal hinaus

Eine bange Zeit verſtrich Man ſah ſich an wagte nur ganz leiſe zu
flüſtern und rührte ſich nicht vom Fleck

Endlich öffnete ſich die hohe Flügelthür Major v Eltz ſchritt hindurch
und Baroneſſe Anna nebſt einem Herrn folgte

Tiefe erwartungsvolle Stille

T Anna hatMeine Tochter begann der Hausherr mit tiefernſter
Stimme wie Frau v Tigerzahn freundlichſt kundgab in den Armen
des Küchenchefs dort gelegen ich habe es auch geſehen Nun ſo
mögen ſie ſich heirathen

Ein Proteſtgemurmel durchrollte den Saal
Ja meiue verehrten Gäſte ich will es ſo und verkünde hiermit die

Verlobung meiner einzigen Tochter des Freifräuleins Anna v Eltz mit
dem Erbküchenmeiſter Grafen Harald Arxenſtein

Erſtarrung dann hoch hurrah hoch hurrah Die Betäubung ſchwand
Man drängte ſich um das Brautpaar jeder wollte wiſſen wie was wo
wann

Jm Sturm des Beifalls ſchlich die Tigerzähnin mit Sohn davon
Major v Eltz aber weidete ſich an der Ueberraſchung und meinte

zum alten Hofrath v Rückencrum
Der Harald hat s ſchlau gemacht vorn durfte er nicht hinein wegen

des leidigen Prozeſſes vom Vater her drum ging s durch die Küche aber
noch klüger bewies ſich Anning denn ſie ſagte auf Vorwerk Kupfermühle
dem Herrn Küchenchef ins Geſicht er ſei der Graf Axenſtein und kein
anderer Ein anderer trage keinen Wappenring c und

Und ich miſchte ſich die Tante ein merkte es noch früher ich
ich träumte

ZD

zeigerfür Halle n den Saalkreis

Tantchen rief jubelnd die überglückliche Braut weißt Du noch
hm ſchade ſehr netter Menſch die Beefſteaks waren brillant ohne
Dich Du liebes Tantchen wäre ja Harald gar nicht engagirt

C wordenKüchenchef 8 t engas a
Büchermarkt SKürſchuers Jahrbuch 1899 Kalender Merk und Nachſchlage

buch für Jedermann Verlag Hermann Hillger Dieſes Jahrbuch iſt ein
Werk wie es ſeinesgleichen in Deutſchland nicht hat Es ſoll eine Ver
bindung ſein von Berather Hilſs und Merkbuch eine Auskunftei an die
man ſich nicht vergeblich wendet zugleich ein Rückblick und eine Erinne
rung an das vergangene Jahr anziehend für den der darin zur Unter
haltung blättert lehrreich für den der darin lieſt unmittelbar nützend
für den der etwas Beſtimmtes ſucht Wollten wir den Jnhalt hier im
Einzelnen aufzählen ſo wären wir genöthigt mehrere Spalten zu füllen
Wir müſſen uns auf die Bemerkung beſchränken daß neben dem eigent
lichen Kalender d h zeitmeſſungsartigen ſind doch die Sonnen und
Mond Auf und Untergänge für jeden einzelnen Tag angegeben der
Jnhalt des Jahrbuchs das Wiſſenswürdigſte einer ganzen nicht zu
kleinen Bibliothek in einem mäßzigen Oktavbande vereint darbietet
Das Werkchen umfaßt ca 1000 Spalten kleinen Druckes und bringt
850 Jlluſtrationen Der billige Preis 1 Mk broſchirt ermöglicht
Jedermann die Anſchaffung

Jahrbuch für die deutſche Frauenwelt
Elly Saul und Hildegard Obriſt Jenicke 253 Seiten Mit 5 Bild
niſſen Schön gebunden 3 Mk Stuttgart Verlag von Greiner
K Pfeiffer Ein Buch das den Zweck verfolgt das Verſtändniß für
die moderne Frauenbewegung in weitere heute ihr noch fernſtehende Kreiſe
zu tragen Die Leſerinnen werden ſehen daß die Frauenbewegung ſich
weder gegen den Mann noch gegen die Ehe oder gar gegen das Familien
leben richtet Viele Frauen und nicht wenige darunter von ausgezeichneter
Herzens und Geiſtesbildung ſtehen gegenwärtig noch völlig theilnahmlos
den modernen Lebensforderungen gegenüber Unbekannt mit den Kräſten
und Erſcheinungen wirthſchaftlicher und geiſtiger Natur die die Frauen
bewegung geſchaffen haben weil unberührt von dem Ernſte des
Lebenskampfes ſehen ſie in ihr kaum etwas anderes als die Ausgeburt
krankhafter Laune oder die müßige Erfindung unweiblicher Emancipa
tionsgelüſte Erkennen ſie erſt daß die Frauenfrage nicht von über
ſpannten Köpfen erdacht ſondern von dem Ernſt der Zeit geboren iſt daß
das Streben der Frauen nicht dahin geht die weibliche Natur zu verzerren
ſondern vielmehr ihre Kräfte frei zu entfalten dann werden ihrer Viele für
uns gewonnen ſein Das Jahrbuch ſoll indem es die Leſerinnen an der Hand
hervorragender weiblicher Schriftſteller einen Einblick gewinnen läßt in das
Frauenſchickſal zugleich nach ſeinem beſcheidenen Theil zur Löſung der
großen Aufgabe beitragen der Frau die ihr im modernen Leben gebührende
Stellung zu erringen
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Je Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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1I Ziehung der 4 Klaſſe 99 Kgl Preuß Fokterie
Vom 21 Oktober bis 14 November 1898 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den

Ohne Gewährbetreffenden Nummern in Klammern beigefügt

3 November 1898 nachmittags
26 82 154 56 500 413 62 85 86 50t 15 695 745 1052 87 137 787339

468 88 704 878 2125 571 734 35 500 978 3049 65 291 325 300 47 503
24 629 736 1000 41 833 975 93 500 97 4168 1000 631 63 870 5014 235
51 586 414 70 88 517 88 621 81 760 100000 64 903 95 6247 300 447 524
73 629 880 952 27001 93 216 56 599 703 805 61 8064 93 210 302 34 566
9104 222 29 325 70 519 602 854

10121 48 207 10 337 435 626 739 849 934 11065 100 13 500 59 78
327 73 409 734 54 949 13088 92 215507 641 767 809 927 12024 177 278

65 3000 519 27 300 781 500 827 14067 93 217 608 800 12 93 13269
389 434 560 613 500 708 970 16067 68 99 398 613 737 983 17076 79
110 35 500 261 330 594 650 769 77 887 974 18184 206 1000 96 460 554
640 64 90 851 19038 117 212 93 475 89 500 300 98 831 300 903

20074 500 533 633 21105 20 84 352 53 83 516 708 804 43 908 22216
54 303 664 5000 91 814 41 47 23059 175 552 793 24039 173 82 374 708
828 52 933 25314 74 440 640 26169 238 77 300 99 410 16 576 647 300
716 923 27622 755 61 95 802 920 28037 162 90 210 584 500 678 834 55
29004 16 55 170 205 48 86 99 406 531 612 24 775

30028 136 206 341 72 430 674 816 959 70 31043 377 83 453 594 628
936 3000 32065 96 266 82 325 622 970 86 500 33036 103 56 340 500
78 500 542 64 1500 606 12 20 1000 85 720 921 34662 35090 292 3000
454 95 951 36436 522 30 887 916 500 37120 68 539 96 619 59 89 742
914 32 61 38027 168 239 574 80 609 20 26 795 860 915 87 39108 233
377 449 80 512 669 875 904

40168 1000 74 256 96 3000 356 534 1000 742 98 300 851 99
41334 75 744 42180 81 205 84 330 66 500 482 588 695 815 24 49 43166
245 62 312 414 55 56 84 660 869 1000 89 927 44235 300 553 730 67
869 944 45012 3050 35 166 309 14 522 663 743 804 15 908 500 88 92
46038 191 215 95 98 319 53 83 459 518 671 754 300 93 47041 199 406
40 691 704 91t 38 489 37 48 53 179 776 803 43 49080 102 6 26 234 412
1000 511 613 25 3000 30 922

50101 58 339 692 703 801 93 300 51030 245 307 53 441 47 582 3000
879 915 52090 95 3000 110 68 203 392 447 731 79 82 53012 136 82 830
98 908 21 542 9 340 44 812 85 55015 17 273 422 40 426 721 28 963
76031 36 120 429 559 642 777 863 500 94 976 57200 590 773 889 985
58092 408 1000 502 664 759 61 62 815 977 59083 163 305 35 55 405 32
81 87 590 604 1000 54 727M

60137 55 620 86 61006 41 55 168 237 530 865 928 8t 62041
1000 177 42 539 799 934 63132 247 56 306 519 37 64044 158 269 441
50 62 79 696 1000 98 704 500 26 81 3009 812 66 942 65167 81 240
63 337 404 44 3000 666 91 833 55 936 66007 63 211 73 334 48 632 963
67028 30 485 509 684 883 936 76 68362 781 907 69000 80 125 90
30 0 94 312 462 80 523 62 702 300 809 35

70141 249 344 409 500 620 26 707 500 50 872 71116 291 544 600
36 87 741 300 926 72023 134 92 207 17 73 432 91 544 52 95 714 967
73009 92 308 95 942 74130 298 310 420 575 744 53 804 500 75129
285 313 300 s8 1000 426 91 551 656 878 76277 342 300 68 76 472 74
524 54 69 617 762 3000 89 98 910 20 77137 248 52 354 413 57 500 768
854 93 939 1000 78051 3000 313 413 14 1000 548 610 97 763 866 907
49 79036 54 94 122 213 62 66 338 98 406 36 3000 605 728 820

150 56 275 302 488 598 785 821 964 81118 245 407 17 23 41 55 513
683 780 987 82438 57 13000 421 3000 65 707 40 806 3000 43 956 83063
106 33 3000 217 56 300 74 344 69 426 50 58 62 73 92 558 88 614 79 98
720 800 99 84296 356 87 443 81 556 694 788 93 85038 300 76 342 482
1000 537 965 500 89 86007 35 51 183 316 27 63 68 416 21 540 608 300

83 935 87091 423 27 33 61 94 644 72 715 88083 240 577 1000 82 621
29 706 46 819 89086 115 87 299 756 94 921 11000 28

901400 71 88 500 63 699 732 942 91358 403 529 48 600 821 92252
334 49 61 426 64 88 500 648 714 915 95 93113 403 67 607 1000 19 707
80 95 880 905 94070 131 60 65 356 68 678 731 33 894 984 95137 44 67
407 10 513 79 83 668 71 1000 96042 307 98 500 533 300 679 1000
98 300 981 97318 407 535 80 691 950 98265 445 538 888 99006 43 115
265 96 300 300 87 405 726 77 86 3000 866

100171 339 488 538 83 548 765 987 101025 324 54 64 300 446 843
102139 53 238 500 54 72 3000 314 447 500 671 932 103078 124 224
378 432 611 1000 15 716 60 80 990 104143 334 300 558 655 750 898
929 300 105184 282 473 794 826 106085 181 202 20 415 644 89 760 834
50 948 107021 23 108 20 640 108066 321 109013 14 34 111 47 98 421
54 734 70 922

110108 11 500 270 74 84 312 536 111198 1000 217 19 80 300
112141 200 98 323 74 469 577 97 682 300 750 846 113007 37 52 500
605 33 114033 71 500 94 181 98 296 300 375 88 430 877 97 961t 300

116245 324 25 471 569 776 920 117283 446
o 8 500 606 48 753 812 994 119271 351 516 4f

748 91 830 974 300
1

120429 560 601 5 729 121006 37 191 297 303 474 557 727 822 500
24 31 952 122062 84 141 83 85 281 428 33 534 42 666 789 5000 846
123081 267 32 82 587 705 500 56 864 976 124018 134 225 487 728 861
3000 99 125073 93 170 368 455 94 500 718 911 300 126364 406 649
67 729 58 929 1000 69 127228 354 70 491 684 783 806 36 3000 942
t 239 364 425 27 521 622 803 129022 204 301 40 501 602 803

0

130067 372 445 47 554 655 731 131083 137 370 572 666 72 132014
45 300 62 174 97 299 432 44 57 530 38 641 133058 110 234 402 502 57
699 750 134035 500 39 65 125 59 241 91 490 567 629 300 781 835 97
928 78 135105 10 455 654 300 136235 40 306 681 799 954 88 500 98
137164 80 495 733 1000 68 967 138008 39 45 220 344 81 459 723 8000
848 139021 368 920 83

140045 500 184 250 305 20 71 473 557 500 75 95 669 998 141310
39 453 609 67 500 746 69 905 142016 202 90 28 398 486 512 500 719
882 952 143033 300 57 109 321 437 817 67 68 913 45 144169 82 86
252 327 68 480 679 921 26 51 500 76 145250 325 70 432 54 88 621
1000 919 146144 500 80 426 545 65 603 45 778 96 300 147201 316

410 54 680 716 25 980 148074 91 630 97 784 1409016 54 363 82 423 29
62 74 552 728 942 50

150052 127 214 52 3000 86 316 427 38 507 71 631 3000 63 752 96
151054 71 87 357 411 33 541 935 152035 170 244 380 3000 503 74 642
300 717 153114 96 227 426 70 154000 144 457 80 528 813 155029 52
87 186 201 359 420 557 500 677 730 31 3000 819 938 45 156149 50
280 336 510 34 1000 63 671 983 157012 189 215 300 39 500 433 85
549 780 300 80 10000 32 967 158087 464 75 91 569 776 823 28 1500
968 159016 55 500 154 277 1000 391 92 437 513 90 606 811 94 95 926 55

160114 568 93 924 69 161181 328 401 2 62 715 891 966 95 1000
162362 435 628 52 903 22 163084 466 504 95 626 81 1000 813 46 84
13000 88 164189 208 15 371 491 528 56 165053 71 227 54 95 543 58
742 47 803 6 166027 52 404 552 713 47 852 57 987 167009 275 451 611
300 31 1000 69 749 78 300 935 99 168104 77 98 235 300 41 474 698

115207 300 35 65 72 460
s717 37 818 118306 404

722

735 300 55 74 82 826 83 97 3000 199002 40 169 73 256 304 36 606 35
716 48 50 74 812 89 920

170089 298 325 455 549 661 701 931 171285 395 599 703 10 839 64
1000 939 45 82 500 172016 500 53 339 436 51 640 733 802 7 18 984
173068 232 551 58 615 61 1000 756 74 877 954 174451 572 90 635 726
38 67 72 889 974 175073 144 399 608 17 86 725 56 300 828 57 915 66 85
176034 75 187 324 486 623 90 98 870 96 177086 134 348 300 94 445
543 50 1000 748 902 178185 259 331 86 500 43 606 74 79 300 744 933
179010 78 500 151 387 440 505 300

180012 537 619 98 500 740 55 181034 69 216 98 19000 348 57 96
771 818 59 906 182018 53 77 264 76 356 503 98 629 86 796 852 911
96 97 500 183009 249 53 537 677 750 830 300 45 907 184102 1000
250 304 300 587 771 909 10 185006 160 208 300 5 351 400 71 527
707 912 35 92 186044 231 353 410 668 300 731 1837061 300 65 500
462 64 671 702 99 1000 806 78 80 188332 505 500 696 189105 318
1000 40 427 1000 86 561 72 675 300 743 63 843 976

190053 91 95 180 324 500 36 37 1000 919 191010 100 3000 20
364 79 443 811 70 93 983 192023 73 242 332 55 1000 517 193092 113
42 251 346 739 85 868 921 194012 46 186 493 535 68 726 89 879 954
195228 78 386 415 641 70 741 878 196230 339 491 772 3000 928 69
197503 8 119 315 479 657 78 732 856 198070 2014 6 63 360 535 72 644
832 993 199588 610 75220018 50 300 206 72 385 588 906 28 62 69 201157 1000 59 74
648 853 2020014 11 40 300 124 270 377 666 500 768 556 952 203038
86 379 453 528 300 83 710 30 204032 43 48 125 291 351 96 53 72
205184 91 249 352 631 717 24 41 2606012 18 19 148 71 274 666 9586
2970974 157 252 356 400 53 530 636 95 749 51 825 37 76 98 3947 28013
38 577 613 701 33 300 837 74 209448 651 65 97 70

210060 73 244 389 443 535 58 1000 680 2110944 120 59 277 320 87
457 513 59 829 212147 342 532 5000 57 532t 90 716 33 99 89 213002
43 148 225 310 401 19 652 713 816 900 14159 3000 248 l63 92 300014 516 68 680 700 36 88

7123 77 205 338 44 99 625 34
56 649 741 88 953

19 652 1684 420 524 67 623 815 952 93 212000 4
216048 227 403 616 62 814 500 961 21
708 36 89 840 70 969 218224 337 409 19
615 38 90 701 8 916 500 5

220266 57 362 772 332 21 477 566 75 637 814 1000 19 98
222312 80 453 589 500 747 835 56 7 53 70 500 223 73 z 41063 760 61 660 914 80 224148 60 243 1000 408 86 509 720 818 225044
84 409 71 544

Jm Gewinnradeverblieben 1 Gewinn zu 500000 Mk 1 zu 290000 Mk
1 u 150000 Mt 2 zu 75000 Mt 1 zu 40000 Mt 2 zu 30050 Mk 12 zu
15000 Mt 18 zu 10500 Mk 52 zu 5000 Mk 609 zu 3000 Mt 671 zu 1000 Mk
774 zu 500 Mk

Gustav dahmos

Poſtſtraße 18
Special Betten Aussteuer Gesehäft

größtes und leiſtungsfähigſtes am Platze
Fachkundig ſtreng reelle Bedienung

wird zugeßichert

m

Hötelbetten
ſehr gute von 24 Mk an

Puppenbetten
von 1 Mk an

Brautbetten
ſehr gute von 25 Mk an

Kinderbetten
nur gute von 4,50 Mk an

Herrschaftsbetten
zu jeder gewünſchten Preislage

Grosse Betten
beſſere von 18 Mk au

Jedes Gebett beſteht aus 1 Oberbett 1 Unterbett 2 Kopfkiſſen
Garantie für die beſte Füllkraft und Lockerhaltbarkeit meiner neuen ſtaub und kalkfreien

AnswahlDettfedern Daunen ra 160 Vallen
Settinletts Betthezüge Betttücher Schlaf Bettdecken ſehr billig große Auswahl

r
e e

e

3 3
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Seite 10 Sonnabeno GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreid 5 November Nr 260
j i eine T Hermine Gertrud Triftſtraße 26 Dem Stadtbahn WagenführerBerliner Modebrief e ent note ein S Paul Kur SBerlin den 1 November Aufgeboteun Fegreriagd Benmeſer A W S E en ne F Pauline Kgeaee

Trotzdem die laue beinahe ſommerlich warme Luft in direktem Gegen Der Geſchirrführer F Richte
ſaß zum Kalender ſteht entwickelt ſich unbeeinflußt durch dieſe ganz ab
normen Witterungsverhältni ſſe die Wintermode auf allen zu ihr ge

r und A M g J Halle aS und Julie Friedenſtraße 20 Dem Futterknecht W A Ehrt ein S AuguſtDiemitz Der Former W K Fetiſch und M K F Hagemann Giebichen Franz Trothaerſtraße 23 Dem Lehrer J Görnert eine T Jda Johannaſtein und Halle aS Der Schmied Georg dundshagen und Ella Krüger Schulsgfe Dem G ögſchitrſübier J Röthling eine r
Gr Brunnenſtraße 11 und Hohenweiden Der Rangirarbeiter Karl Born Lucie Auguſtſtraße 50 Dem Fleiſcher Ch H Wirth ein S Adolfſtraße 4

e re t Die e h e d d r Tee ſchein und Z Veichardt Hoheſtraße 8 Der Fabrikarbeiter Rohe Dem Schloſſer C A R Traditſch ein S Karl Otto Triftſtraße 18
geſtellt und lockt mit langen und kurzen Pelzkragen mit einfachem ſcheid und C Joler Leipzig Der Schuhmachermeiſter E A Geyver Dem Vardierherrn F Ch W H Raute ein Reilſtraße 13und doppeltem Volant in zweierlei Pelzen angefertigt zur Bewunderung und M L T Beichlingen und Altbeichlingen Der Monteur Lehrer W O Weher eine T Vurgſtraße 18 Dem Gutsbeſitzer H O

und was noch wichtiger iſt zum Kaufen an Helle und dunkle Pelzarten Auguſt Fürgens und Hermine Krüger dalen a/S und Trothaerſtraße 27 Kühlwind ein S Heinrich Auguſt gſelo Reilſtraße 14 Dem Geſchirr
ſind dabei in reizvollſter Weiſe miteinander verbunden derartig daß der Der Schmied Albert Herrmann und Am na Schäfer Gr Goſenſtraße 19 F F F Schmiedel eine S Elſe Fluthſtraße 1 Dem Schloſſer
hellere Pelz immer die Umrahmung für das Geſicht und den Volant Der Schiffer Robert Berendt und Emmy Torge Wittekindſtraße 48 Der A R Banſe ein S über Fridiich Hoheſtraße 8 Dem Brauerei
bildet während die bald rund und bald ſpitz geſchnittene Paſſe aus dem

Handarbeiter F J Ackermann u A M Treptow Giebichenſtein und Rheier A A H Lehmann eine
Henriette Marie Gr Goſenſtraße 11

Halle aS Der Hilfsdremſer E W Stieber und K R Lutzemann Dem Handarbeiter F Ehrirgeſtellt iſt ide F ing ein S Max Willy Reilſtraße 2738 Deme hei V t ä h rer r ar wird Halle a/S Der Wärter J K A L Kolbe und A Radicke Nietleben und Fabrikarbeiter C F Wiesner ein S Karl Friedrich Willy Gr Breitendabei dur gängig als Futter verwendet Die Vorliebe für Pelz r Cröllwitz Der Polizeiſergeant J J Kerl und H D Wartemann Auguſt raße d Dem Hüſngtemeſer z F W A Riemann ein S Friedrich
ſich mit jedem Jahr und T bei faſt allen Garderobenſtücken der ſtraße 10 und Dreileben Der Modelltiſchler A J J Marx und H M J Otto Hermann Leovoldſtraße l Dem Handarbeiter S L Hartmann ein
oberen Kleidung zum Ausdrüberall ſehen wir den Pelz Leumr e feiern bald als ſchmale Kinfaſſun Auguſtſtraße 49 und Schulgaſſe 4

als breitere Verzierung oder als Sturmkragen und Revers Die ganzeJackets zu denen jetzt der koſtbare Vreitſchwanz verarbeitet wird Deren Der Glaſer A O Ströfer und

uf Mänteln Jacken Kleidern Hüten Altwaſſer Neuſalz Der 7Trier Max Becker und Martha Schunke S Karl Franz Friedrich Gt Brunnenſtraße 39 Dem Handarbeiter
Ch F W Dölz eine T Bertha Martha Fda Flutbſtraße 1 Dem DrogiſtenEheſchlieſtungen W C J A G Fuhrmann ein S Friedrich Robert Guſtav Reilſtraße 6

E Richter Halle a S und Kl Breiten Dem gernmacher A Cziſch ein S Karl Otto Gr Goſenſtraße 15
igentlichen Be mun z rre don r m ſtraße 6 Der Handarbeiter F P reuß er und C Helbig Reilſtraße 23ihrer eigentlichen eſtin m ung gemaß auf e en Froſt um ſich weich und Fährſtraße 12 Der Jeichner L J R Voigt J P Heſſe Kleine Des Milchhändler H Ber h Fritorben 4 Advokatenſtr ße 9d

und ſchmeichelnd um ſchöne Frauengeſtalten zu ſchmiegen Ein ungeheurer I 9 J W tudwhandl z vokatenſtraße8 Breitenſtraße 4 433 Kl Breitenſtraße 13 Der Keſſelſch nied J Richardt Der Schloſſer Johann Friedrich Karl u 50 Gr Brunnenſtraße 45urus wird an den Jacken und Taille n mit einzelne n Roven länglichen und A M E Müller Halle und Gr Brunnenſt raße 49 Der Fuhr Der Metalldreher Ludwig Banſe 42 J Diltingte i Des Schuh
Knöpfen getrie en Heuroth und tieſblan ſchimmeruder Perlmutter wird mann F M Schermer und W A May Reilſtraße 7 macher W C Brelle S Gottlied Karl Kurt d Gr Drnenſtrave
dazu ver arbeitet und mit einer Stahlar ruflage oder Einfaſſung geſchmückt Geboren Der Steinſeger Friedrich Hermann Schüle 39 Fluthſtraße 3 DerAm S chluß der Taille do wo die Kl appen ſich übereinanderſchließen ſieht Dem Tiſchler J C A Piltz eine T Henriette Minna Leopoldſtraße 31 Paler Louis Ernſt Eduard Hermann 25 Klausdergſtrahe 6 Desman größt tentheils einen ſolchen Knopf während zwei durch ein Kett chen ver Dem Schloſſer F o Strene ein S Franz Walther Triftſtraße 273 Handa beiter H F F Hoffmann T Auguſte Frieda 1 J Auguſtſtraße 56

bundene Knöpfe oben am Kragen befeſtigt ſind Bei den Kleidern iſt Dem S raßendahnkutſcher F E G Sphildhauer ein S Paul Walther Des Handarbeiter J F Schröter S Heinrich Goitfried Franz 8der Knopf natürlich in der Farbe des Kleides abgetönt aber es gehört nicht zu Klausbergſtraße 64 Dem Maurer H m ütze r T Luiſe Margarethe geidginnet 6 Des Handarbeiter P Th Arndt S Richard Paul 1 M

den Seltenheiten daß die udpſe aus echten Brillanten beſtehen Jm leten St 2 Dem Eiſendreher F H A Gippert ein S Auguſt e ger Des Schriſtſetzer A F Mockert S MaxMtikiſchConcer re at An in nes dadie dadkendeil dres Wilhelm a ther Gr Goſenſtraße 6 Dem Handarbeiter F C Je Walther 3 J Gr Vreitenſtraße 7 Des Hanva beiter F Gonſchoreck S
Nikiſch Concert erregte eine junge Fran einiges Aufſehen da n S eihres J eine T Ella Martha Lydia Schleifweg 3 Dem Hül fsbremſer W Friedrich galt 4 J Angerſtraße 1 Der Kaufmann Wilhelm Auguſt
ganz einfach gearbeiteten blaß granen Kleides über der hellblauen Seidenweſte Theuerkauf ein S Wildelm Friedrich Vöaſtraße 9 Dem Former A H Reichardt 55 J Burgſtraf je 69 Des Zimmermann W C H Hildebrandt
mit je drei großen ſich aus Brillanten zuſammenſetzenden Knöpfen geſchloſſen Weber eine T Agnes Erna Gr Goſenſtraße 16 Dem Schuhmacher T Erneſtine 2 Gr Brunnenſtraße 25 Des Gärtner W E Blafſe
waren Eine wundervolle Brillantnadel war hinten am Schlitz feſt W C Brelle ein S Gottlieb Karl Kurt Gr Brunnenſtraße 14 Dem Ehefrau r edertke Anna geb Handwerg 27 Kl Goſenſtraße 4 Des

Drechslermeiſter C R Schmidt eine T Datie Frieda Anna Hr Brunnen Flieiſcher Ch H Wirth S 1 Adolfſtraße 4 Der Königliche Bau
Oeffnung desſelben verhindert Fdelſteinbeſetzte Kämme unda in e ten S en van a e d ſg der nicht ſtraße 34 Dem Hülfsweichenſteller F Boczek eine T Lisbeth Anna die a D Emil Fiſcher 76 Reilſtraße 103 Wittwe Marie Gerbers

s mer s are e x dohe Grad Martha Flegaße 6 Dem Schloſſer G M Grüber eine T Anna bagen Hut Senbas 75 J St Sofenſtrab 19 Des Barbierherrn F h
freuen hatte doh e Beſe U weiſung will ich mich wieder den a garethe eil ſtraße d Dem Tiſchter F Je Kirchner eine Martha Zug 52 J Trot daerſtraße 19 Des Schloſſer F Spröde T n
Mänteln zuwenden und Jhnen geſt ehen daß die jalblangen Abendmäntel Frieda Elsbeth Schmelzerſtraße 37 Dem Fabrikarbeiter F P Harras Klara 4 Advokatenſtraße 9b
die ich zuerſt mit allen Kräften angef eindet habe doch Manches für ſich

haben Vorerſt ſind ſie leichter als die langen Mäntel und entbehren 113316 560 80 114021 300 84 110 53 15000 66 36 628auf einer großen Geſtalt de in anderer e leicht etwas Ungeheures ll Ziehung der 4 Klaſſe 199 Kul Breuß okterie 115115 314 30 8000 482 94 561 840 80 89 We vo Totes 9 224
r F Gom 21 Oktober bis 14 November 1898 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den 71 395 636 896 117051 231 49 428 a 794 839 Tusoes 201 3000

hat keineswegs der Eleganz Ein kleiner Theil des Rockes und der betreffenden W mwern in Klar
etwas ſchleppenden Hinterbahnen bleiben zu ſehen ein Umſtand der November 1888 vormittags

64 604 300 119178 293 391 1000 557 955
120044 118 221 15 7 597 2 830 61 500 9900 121041 57 84 210365 5 500 552 3000 704 122103 1000 13 2 61 460 544 66 82 619

nmern beigefügt Ohne Gewüähr
er

jedenfalls die Eleganz der Erſcheinung erhöht Sehr hübſch ſehen darunter 58 218 65 742 ver d L 63 58 842 3 290 398 434 47 84die Mäntel mit aufeinanderfallenden ganz wenig faltig genommenen 966 2381 42 500 52 523 56 a S s e s 55 o a e a be s Wo on e 32
Volants in hellgrauem oder hellmodefarbenem Tuch und lebhaftem Seiden 252 303 55 855 950 88 5053 219 371 500 615 57 838 6030 213 460 586 601 5000 55 765 126813 27075 1300 128 95 263 343 614 57 77
futter aus e h S 04 153 408 531 do 18 188007 3000 85 115 317 171 719 120186 23 330 450 818 94 86640 987Für die eisſtarrenden Winterabende an denen ein wärmerer Mantel 10002 h 36 118 203 56 405 637 60 770 95t 58 11086 173 231 130082 204in Kraft treten muß ſind die Empire Paletots geeigneter Vorn doppel o 12 o 53 300 483 642 s 307 1800 M n t Se Tat e r e ereihig geſchloſſen mit Pelzrevers garnirt loſe damit die Toilette nicht 536 o 410 52 774 14065 75 129 55 76 385 517 e S n t a Pd d mit b v ſ jeden 15078 84 638 300 74 800 756 16018 221 320 38 522 39 500 50 135079 143 0 281 94 491 630 44 45 48 754 73 825 75 9097 136068
leidet und mit breitem Volant Anſatz ausgeſtattet erſcheinen ſie mir j 676 820 500 25 980 17016 247 525 3000 688 840 916 300 18042 119 300 169 200 25 300 26 59 74 412 662 746 56 98 998 37110 347 58
falls annehmbarer als die bisher üblichen Räderformen durch die der 28 W o 77 84 900 d 952 z 86 1000 138127 330 84 96 300 664 71 736 139053
Wind luſtig hindur t ſobald man genöthigt war die Hände zu 2 255 59 306 9 545 748 79 94 1000 820 49 1000 349 52 71 f05 8865 902ind luſtig hindurchpfeif genöthigt we Paletots 21915 142 908 ſ19 918 2238 68 369 408 619 18 859 920 23 140142 300 5797

21 970 141030 40 383 473 511 71 92 603 13 7gebrauchen Ob den hinten langen und vorn ſich verkürzenden Paletots S 248 s z 300 es 24007 16 1b00 1801 378 420 551 e smit VolantUmrandung die Zukunft gehören wird bleibt trotz der wunder oo0 2 33 89 144 50 608 7 938 3001 26081 286 161 7 z h 5 t tet r 3vollen Stickereien mit denen man beſonders den Volantſchooß verſieht T 56 6 z 300 780 816 994 27010 268 454 3000 616 851 r 17 612 69 78 918 45039 68 220 65 s 6 433 506 747 55 814 982
immerhin abzuwarten 55 5 d 436 549 é11 857 98 209143 49 300 221 88 3 40 99 403 57 61 l1000ä a 7 d 52 a 592 659 8945 57 983 147 025 77 368 450 81

t 8 518 72 797Ein ſchier unerſch chöpif fliches Thema bilden nach wie vor die Blouſen in 32 30019 on 65 300 467 619 44 31501 89 93 762 86 831 40 73 995 35 s 300 h e e 33 do so s 48 97 500 149234
ie karri Hemdblouſe in S nm 32057 169 412 513 616 732 832 1000 33152 60 71 75 300 248 338 439 g 191 944 257 a e 54ren un zähligen Va zriationen Die karrirte J idblouſe in Seide Sammet 558 z 703 45 1000 90 5 803 W o t 62 e 9 71 150043 121 244 1000 337 758 822 913 59 98 151198 527 59 654 704

oder Wolle hat noch nichts von ihrer eit iſtigen Beliebtheit eingebüßt und 557 522 718 20 36103 17 98
mit einem lebhaften Sammetkragen und einer du ftigen Spitzenſe leife läßt 0 198 46 430 613 742 838
man ſi urchaus als geſellſchaftsfähig gelten Daneben aber welche 1000 95 98an ſie auch durchaus als geſe ſch ftsfähig g o 450 3000 664 78t 87
v v v on n r d fo 1 Tor J S r r r 2Fülle der verſchiedenartigſten Stoffe und Formen Jn Seidenſtoffen iſt 2 306 89 450 518 300 6e do des 14 i5 43 S z

36 152006 136 268 652 713 945 85 153008 175 335 555 650 720 154086333 687 758 3000 878 962 69 155226 463 542 59 765 804 B 1080
217 445 84 525 644 f1000 52 67 734 811 157024 42 496 612 712 15
77 800 158 281 85 325 549 635 88 762 77 882 900 1359001 24 130 326
495 501 769 806 22 73 84

289 462 88 671 751 914 37259 347 964
39060 130 34 46 63 468 514 38 84 803

41281 96 7014 40 854 981 42082 213

noch immer der Taffet trotz ſeiner erwieſenermaßen geringen Haltbarkeit 95 44050 63 123 27 595 947 4 30 t 608 70 83 722das Lieblingskind der Mode Zur Ausſtattung werden mit Vorliebe d r 8 S ſo z ö 20 i o i S r S Ho nteeeee u e Ss S e Baändche Fi 922 77 83 500 30 255 30 385 485 530 509 608 738 47 817 34 o S 22 23 49 O 97 799 85leuchtender Sammet und gekrauſte Bändchen benutzt Eine in mode 300 42 86 48017 149 208 32 86 3000 421 88 556 e 4807 31 85 247 93 164009 248 327 908 89 165003 118 53 220 358 60 61 402
5farbene und blau changirende Blouſe war mit krauſen ſchwarzen Bändchen 38 459 82 502 657 89 742 72

6572 80 630 500 577 166153 213 S1 84 359 433 5

e i e a u o h e08 72 83 7272 2 814 928 1800 41

56 959 107003 l 100 588 676 8irt die ziemli Mit iden Seite sgehend zwei 50026 266 80 337 699 761 821 26 922 98 51004 25 32 172 247 80 376 0garnirt die e von der de s u i e 44 e 337 S z 3 r z7 2f 746 845 84 169060 141 530 681 51 781 836 94 961 88mal in leichten Bogen unter dem Arm verlaufend ich über den Rüc i 527 4049 136 300 69 83 222 84 386 513 616 20 06 909 83 55012 170100 35 64 316 50 87 428 500 7 10000 656 706 171122 214 63 81
gehend in drei Zacken fortfetzten Auf den aus Seide 9 274 2 v 517 610 982 56119 227 302 35 300 419 99 576 688 344 n h 455 g r r 7723 475 510 97 639Einſatz legte ſich hellrother Sammet in drei Bogen geſchnitten die ſi 722 047 109 230 50 618 85 8011 145 91 98 300 257 357 93 7739 73044 92 395 534 662 70 77 7314 812 21 174052 208

3000 435 562 606 15 l 49 703 68 815 67 978 0 6 300 383 438 618 814 63 919 58 175041 276 635 55 747 902 176136hinten zu einem Sattel verbreiteru und ugs herum gleichfalls von den 918 27 3000 345 s87 791 818 828 5 67 978 96 589090 153 500 61 98 9560 375 81 476 522 48 691 863 u 77 177096 205 17 500 54 98 500
ſchwarzen Bänd chen eingefaßt war en Die Samr ietzacken endeten am 60044 300 7 72 96 129 34 344 300 434 594 673 9890 61017 264 75 326 411 540 883 792 878 960 178053 208 1000 76 2 12 54 65 69 447 519
Bruſtanſatz und leicht d ſchloß die Blouſe ſeitwärts mit einem 3 J h e 445 52 y83 61 s d 50 20 63083 rn 779 r 223 e 14 52 73
5 f gth derlmutte leber die Aer S 322 689 77 495 5 00 46 896 960 058 96 337 559 724 805 85 98 276 7 30 1000 4 I 1810967 191 272 376änglichen Per uiiiſteropf ar n m Bdert Ueber u b lermel es e 134 87 391 565 896 6 1000 90 S 75 660i2 o 50 251 500 521 c 97 781 57 182042 300 es 3001 e t 427 10 h 183107waren gleichfalls in Bogen die hwange änder garnirt ein breit ſich 428 68 67405 507 655 63 68099 122 319 23 26 598 633 500 796 939 221 588 89 638 721 813 90 915 1000 17 24 184633 a 54 598 647 859
offnender Anſatz aus rothem Sammet ſchloß am Handgelenk den Aermel 61 500 69031 130 201 300 30 306 500 510 780 853 94 3000 792 183236 458 550 608 60 s 703 947 186098 387 136 sii 18706
ind rothe Sammetklappen legten ſich über den glatten Seidenkragen 70004 226 585 909 71124 30 53 92 307 440 300 578 669 950 72418 27895 S I1858183 228 465 552 710 189225 331 537 47 631 72

t ſehr fus Ue Neuheit bilden die geſtickten i iſtoffe die l 853 72215 46 40 661 658 55 912 74022 210 854 7877ine ſehr geſchmackvolle Neuheit bilden ge Seideir 652 300 75087 1000 133 59 769 932 3000 87 1000 76012 300 190139 92 246 67 304 461 546 675 89 96 985 191255 321 416 719
farbigen Chiffons Auflagen mit hängenden Stahlpailletten die Tüllſtoffe

67 673 831 92Applikakationen welche ſich beſonders effektvoll von kräftig gefärbten 80020 50 3000 75 500 280
Blouſen abheben Spitzen Entredeux mit farbigen oder ſchwarzen Sammet 266 80 408 515 60 so 41 h

inngef 1 viel 83010 146 263 379 466 520 768bändchen eingeſchloſſen oder durch Franzen begrenzt werden ſehr S l 98 2 88 l 451
zu Garnirungen verarbeitet Auf einer roſenrothen Taffetblouſe bildeten 771 e 200
He die Umrandung für die unter dem Arm verlaufenden ſpitz geſchnittenen 968 88001 4 122 300 51 v 22

1

pliſſirtem Chiffon beſpannte Taille Die Aermel der Blouſe waren fünfmal 94037 125 7 426 39 70 h 972 95044 56 660 700 9654 3
in Fältchengruppen abgenäht Der Rücken war in Seide Ein Entredeux 2905 52 7 897010 121 689 715 890 907 98027 226 344 424 710 13 872

Bolerotheile garnirten den Sattel im Verein mit glatten ſchwarzen 721 25 76 901 89077 100 208 38
Sammetbändchen und legten ſich fünfmal als loſe Bandeaux über die mit 832 9 8

ſaß glatt in der Mitte und deckte den Verſchluß ſchwarze Sammetbänder 99079 424 28 526 952

46 876 925 62 85039 56 60 155 273 300
1

3 324 526 808 783 824 959 77004 210 24 90 426 652 846 929 36 78040829 13000 39 1922696 310 50 54 416 79 1300 668 700 St 934 82mit Flitterſternchen über farbigen Seidenun rgeend und Spitzen 173 329 34 504 654 78 724 500 954 86 79274 3000 80 500 365 77 554 183 t 18 230 35 41 50 421 42 48 3000 740 71 S28

15 l v e e i h S z s r e e376 419 571 678 88 727 81177 3000 8 47 500 I 57750 918 86 82018 375 546 74 7 t 198007 69 233 46 60 314 441 682 88 851 199128 84 92 230 51 3888 500
84064 247 576 604 759 1320 857 71 650 716 76 500 t

209049 130 239 77 334 440 614 96 803 31 201171 1000 259 90
500 s 313 575 640 500 717 98 832 300 518 27 49 641 749 26125 69 o 762 35 98 203811 9978 408 19 40 538 71 612 14 1000 25 72 204156 1000 92 3000 250 83 96 350 573 e 6 500 133

e
5

90 353 99 453 940 89 225 93 438 94 652 59 500 769 500 96 136 37 1000 3260 53 770 952 91388 300 611 54 762487 57 99 665 68 570 78 207125 53 e 1000 538 614 720
7 93023 55 238 97 546 715 44 846 902 858 67 75 928 208020 24 125 279 510 22 602 500 875 907 63 209046

201 382 30005 455 929

8 964 210310 e 8tt e Jod 29787 8583536 S 95 683 8915 212034 3001 106 87 228 321 448 547 781 300 87100235 97 340 89 407 686 719 29 83 809 909 24 101060 83 86 300 z 1323 302 600 39 81 786 93 994 214008 193 565 471 510 ge 213159

ſpannten ſich in ſchräger Linie von der Seitennaht ausgehend nach der 178 500 205 18 332 492 97 598 609 876 10276 524 10 Se s 62 233 327 36 56 87 452 515 708 84 216068 90 188 451 528 1000
Mitte zu 66 103094 240 468 3000 521 o81 1000 723 e 56 66 958 104125 80 50 839 58 983 217030 254 449 648 1000 84 92 732 803 7962 500 301 78 595 600 39 62 718 890 105077 214 17 58 307 25 37 413 51 218208 437 509 686 773 5005 867 69 219060 172 77 89 421 67 766 803

Der kurze Herbſttag ueigte ſich ſeinem En tgegen die Schatten 8Der kurze Herbſttag neigte ſich ſeinem T ide entg T bie leubtenden 10607 u 715 i 1300 i 4185 220177 82 300 o Se 1500 48 936 3000 66 221092 454 73
er früheren Dämmerung ziehen herauf und hüllen all die leuchtenden S 509 960 828 67 941 981 108920 166 419 93 607 47 1060010 58 282 302 550 558 773 519 t 99 222e ist 291 1300 97 307 1000 59 17 76
garden von denen ich J zhnen erzählte in ein geſpenſtiſches Grau darum 3 505 6 78 88 646 880 918 39 46 94

110947 98 202 376 429 66 720 989 90 97 III 94 345 424 90 225920 157 918 29 1000 58 63 161 584
957 62 si 22333 38 509 34 1000 59 224050 65 242 1000 87 834 924

will ich ſchließ nd J Mal mehr erzählen lvill ich ſchließen und Jhnen ein ander Mal mehr erzäh S 6555 90 673 75 885 1000 530 112090 125 344 505 6 6 77 99 918 37 Serichtigung Jn der Vormittagsliſte dom 31 Oktober lies 74508 ſtatt 24508
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Druck Arbeiten
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d
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Annahme von Oruckaufträgen in der Haupt Expedition des General Anzeiger

Gr Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

Jrnhaber

Obere Leipzigerſtraßze 63 Goldener Hirſch

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Pets el
S Gang vorzügliche Mischungen We

das Pfund zu

P
Du unsere täglich frischer ebei ausserordentlicher Billigkeit
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Proben stehen gern zu Diensten

J
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Einmauerung fertigt in allen Größen
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nführer e Reſtaurantnie Goldenes Rossünchener Kellerteste n
her Sonnabend den 5 Novembergarethe Grosses Pökelknochen Essentet nur noch kurze Zeit Hierzu ladet ergebenſt D m Sanerkodi u Meerreitig
Den ein S wozu freundlichſt einladetg Georg Kranus S Aus KiepzisJeſchirtr 66 Daſelbſt ein Vereinszimmer zu vergebenRheingold e auch werden noch Tiſchgäſte angenommen

3 Leipzigerſtr 87 S Casthof zu Quois
gen nen gegenann ein rntefſz uarbeiterogiſten chuwweizerhgages Von Nachmittag 3 an

es 9 BallmusikWörmlitzerstr 16 wozu eurdne einladetz 9d Sonnabend den 5 d Mts Gotthitfa Großes SchlagS De Großes chlaghtefeſt Ot wozu ergebenſt einladet S mv

Des ar den 6 und Montag de Grüne Tanne e eten tobember ladet zurl u J Sonntag Montag und Dienstag n Kirmeßßfeier S i ge ar Concert u Ball e Sie twrmeſz
an Vorzüglichen Gänse und Hasenbraten s freundlichſt ein
Blaffe gutgepfiegtes Rauchfusser Pilsener ff Weine Karl RapsilberW S Für Belnſtigungen iekt t erv Schießbude u ſ w c J 6aus eſtens geſorg Sa Verein TeutoniaT g Inhaber des Gaſthofso i 9Julius n m grünen Tanne nſer I Wintervergnügen findet mMarie e d e e Londen den 6 d Mts im Saale des De S ſchö iſt a in ch ts ch ße Das ſchönſte eihnachtsgeſcenkS errasse a mshagngee ſt die echte weltberühmte Müchler ſchesagt Theater ſale i aaſtrohe rritahe u Centet ev R r er ſtatt wozu Freunde und Gönner ergebenſt a in ein genite ſehlen Complett mit Kaßtenz r 5 Nadenher 1898 Familien Unterhaltung ernlaoet Der Vorſtand e ging S ſel tung und S wo

r 55 5 98 Fritz Trautwein nach jeder r ſofort ſpielen kann fein Swarzß6 74 Nachmittags t t mit 6 Mannale 25 Saiten ivorrichtunge UKohemthurm Vagtyereſn ernanne t et zu bedeutend ermäßigten Preifen 9 Halle u vhoegong lerer Preis is Siark suianualiee ArcordAnfang 3 Uhr Ende gegen s Uhr Gasthof zur Rose Sonnabend d 5 Nov Abends s Uhr
Monats Fersammilun Müchlers Triumph Harmonikas ſind die beſteno S Wallenſtein Zur Kirmeß i Wintergarten Magdet S der ZUeit Tadellos im Ton und Ausſtattung nure S R g Magdeburgerſtraße ein ſogenann ſch r9083 Ein dramatiſches Gedicht von Fr v Schiller Sonntag und Montag von 4 Uhr ab Kameraden welche an nen Fedpoge e t Se viel en d echt

s007 Jn Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen Ball muiSs Ig theilg genommen haben und dem Vere ine bei nur 5 Mark 3chörig Orgeln 8 Mark 4chörigde S 1 Theil Ez ladet ein C Schoſ2 u u a willkommen Orgelmuſik 9 Mark 2 reihig 19 Taſten vonl 36 ladet ein im vollzähliges Erſcheinen der Vereins 12 Ziark ari 982 Wallenſtein s Lager D z I T kameraden wird gebeten e e u33 Hieran I der vrtand garantirtDie Piccolomini Gaſthof zum Valmbaum S Scchſterleeuſhrle und Vaung gratis Porto 80 P W5 Abends Sonntag den 6 u Montag den 7 r a 0B er h ren eigen en Zntereſe ſahen wir W en t dor Sie er 3
6018 i aufnehgf Na November W a beſtellen erſt unſere illu reisliſte zu r zu auf unſere Firs 17 Sondervorſtel ung bei aufgehobenem Paſſe ie partonte Abonnement Ki Sonnabend den S e ber er aufe mS rer kirme ßz Worgammi Wilh üüchler ne Nereliidell Wef
S Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr freund Angermaun ersa man ung ich

85 J und eing40 im Vereinslokale
o di Wallenſtein Fienstedt ie Kameraden werden erſucht wegen c rer s u
623 S Thei v wich ger Beſprechungen pünktlich und zahlz Wallenſte in s Tod Nächſten Sonntag reich zu erſcheinen r St 53 t g 66el F n Gr Ballmuſik r 95 S Wer erc halia Theater e endung eineder taturheil Verein Halle P Schreiber Co Cöthen i un
519 J 49 I Seidler ges gesch zur Erzielung stauhbfreler reiner und gesunder Luſt in denten E Osendorf aſſ Freitag Abends 29 Uhr Lager und Verk aufsräumen Comptoirs abriken ete keine durch Staub

4 7 entwertheten Waaren mehr 1 Reinigung durch einfaches tägliches AuskehrenFreitag den 4 November 1898 2 aſſage Curf u h rock u 2Sonntag den 6 u Montag den ſ kein heuer rein i ben mehr Stets t e Fusshbi len Durch lIw

er 4 4 41 d 14 U xDie Logenbrüder 7 r zur im rei i Feſt aur Börscnhnltle praguni en mit unsere m ussh de en l Wwi rd e r 1 nvag äes Bundesrathes rom

Gr in 15 7 97 hbri äüssian Abend uh 31 7 97 in vorse hriftsmüseiger Weise betfolgt Einfachste anwendung 1 Kg2 9 H Nächſten Sonntag Abends 8 r A 50 genügt für 30 35 m Bee M 1,60 Besen M 25 BeVorverkauf r bis 6 Uhr Abends in u i zuge J im g roßen Saale da ſelbſt achten Sie nusere zners ges s ges Mar rke kaufen Sie Leine werthlosen Nach

Pfeffer ſchen Buchhandlung Markt 22 freundlichſt ein A Kirehhotf Famili Ab d ahmnngen Prospe kte t In Halle vielfach eingeführt Peinste
ſowie in der Vietzke ſchen Cigarrenhandl Gaſtwirth ten en Referen zen a Waitegott DrogerieEcke Thalia Theater Paſſage verbunden mit Recitatſons Geſangs
Sonnabend den 5 November 1898 G en d S w mar Vogträsen Zatases S7 9 m Linten n h 7

Oclette Gaſthof K Zreierhaus Ah n vent aus bestes aller Tinten BisS Aen S h Sonntag u Siomag den 8 und 7 ber ein e h r u lGebrauch am gtarsam ten un 4 dere en vren
November ladet zur So mabend d 5 November AbendsStadt Theater Leiprig Kirmess Vortrage Aue e e

Sonnabend den 5 November 1898 freun idli ein Von Nachmitte z Uhr Vortrags Abend
Nenes Thenter ab alnnen Die Zuſammenſetzung des Knochen Zu den Kirme W empfehlen den answartigen Herren Wirthen

le R b B niehm stärkste frischgeschossene Hasenn S S ERä o Gäſte ſind willkommen billigſt o rAltes Theater Sonntag den 6 und Montag den er Vorſtand Eau za s Ia eller
Boccaccio 7 November adet zur i d mise asdeburgerkraß 7o Kirmeſz Z0 e Volksſchule Ertra feines friſch geſchlachtetes

Walhalla Theater freund ein Händel Meſſias 00 eDirektion Richard Hubert S h Schiecſe Vor A e on R an ehGänzlich neuer Spielplan Kleinkugoel I Athleten Club Halle a F G eh
von 18390die Geſcwiner Ah s ich Zur irmeſz Sorutzdend der zie Abende 3he Fe reinmes Gänmseschmalz

e J 1mund Linné Original Geſangs Sonngg Jen e owenber an onats Yerſammlung Gustav Frledrich Bärgaſſe
t tn P rirDuettiſten Die Feſchwiger r wozu freundüchſ einladet W S e e an Jappend orf Regt t Prinz Albrecht

e dringend erbetel Der Vorſlond onntag den 13 Rovember Nachſelte Promethens Miß Mira S Barth dringend erbeten e Farigud i 3 Bbr in dem babe daen Albrechtſtraße 43
Amoros BravourGymnaſtikeri am ſchwe z 7 Lokale eine ordentliche Inh Gustav Scholz fr Wilhelmbenden Trapez Mr Fred Devey Kru um runen Kran L Rerei J Sonnabend d 5 NovJongleur Equilibriſt Herr Georg Part rn zum g den 5 Nrane n Miſſons Verein en Geicia Berſenuhnz Schlachtefest

ſtattmann auberkünſtler Fratelli Vero3 i von Abends 8 Ahr an s übr im Reichshof Eingang duMiniatur Akrobaten Fräulein Antonie J in g woru einladetConcert und Ball e r eGeſangs Humoriſ id t berAnton Sattler Geſang pun iſt ur der Kurtz ſchen Kapelle Vortrag und dreier Au fſichtsrat hemt teder Morgen Sonnabend J
5Bravour Jodler H rg D 2 Geſchäftlich tg ierzu ladet ergebenſt ein errn ad Ge tliches SchlachtefestBeginn 8s Uhr Ende gegen 11 Uhr des Herrn Miſſionsdirektor Gensichen Der Aufſichtsrat des Allgemeinen Alp Stittrienb Beonl Jl urg r r ri C Conſum Vereins zu Zappendorf Friedrichſtraße 22Radfahrbahn Giseke Aauncork b Reiclehurg hen dent erede ben

d autcie Se Manrer u ZimmergewertWochentags offen bis Abend 8 Uhr Zur Kir mefz Icdetiiann dert wiltemmn BöulſcieSeite ins Sreieä e Tanzmusik Harner r e Bestaurant Faur kinſendure Freiheit Oppin

Orohester Musik Verein n BALIL Verein ehem 36er ehe n Glut 4 i ns
5 N 98 wozu freundlichſt einladet Sonnabend den 5 November er Bekannten und werthe rath zuSonae berg r e Wer los f Hewald Abends S Uhr meinem am Sonnabend den 5 Novbr l sehen Lokaldeges sordnunng Beſchlußfaſſung über Nach

im Sagie des Kronprinzen Zwintschöna Wonaks Derſammlun S e näge zum StattIV Vereins Abend Sonntag den 6 und Moutag den im T Vereinslokal Bauer 8 m u I Schlachtefest
Der Vorſtand

Si i 7 ausſtraße 3 Alle ehem 86er welche dem J ergebenſt ein ſdr 7 November adet zur en beitreten wollen ſind willkommen Louis Friedrich butter HonWagner Chor aus Rienzi Kirmeß Der Vorstand Fr Schein V 25 9 6,50 Bienenhonig A 4,00 fr c
TFo Haydn Rondo freundlichſt ein Tonnadbend Fonſnenterest Seelachs ohne Kopf Pfund 30 fette Gans od 3 Enten fr geſchl 84 74 Lacbver Ouv Turandot ſt e G Horn Fr Lorenz Megeelſtraßze 12 B Osterloh Steinweg 50 i Soitzer Tluſtenkie Probuzna Galizien
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Weinhandlung u Weinstuben
F Morgenthal

e Jägließ ff Wollänber Rustern Delitßatessen her Saison S
S

W kennti Sämmtliche Weine aus den rühmlichst bekannten Kellereien der Firma Strahl CGo, S
Glogau Dresden Mainz i Firma Gebr Walther Oppenheim a Rh Keltereien Bordeaux J S

e Gegründet 1796 Wu w u Narik
versende ich gegen

S Nachnahme eine
ne e grosse hochfeinee S Concert Accorde Zitherc e mit 6 Manualen 25Se e Saiten fein polirt unde elegant ausgestattet

mit Stimmvyorrichtung
wundervoll im Ton und

S in einer Stunde zu er
lernen Versand com

S plet mit neuester
Sechule Notenständer

T Schlüssel Ring undCarton FröhererPreis
dieser Zither 16 MarkEin solches Prachtinstrument dürfte in keiner Familie fehlen s mangalige m

Täglich lobendoe Anerkennungen und Nachbestellungen Man vestelle beiHeinr Suhr Nusik Instrumenten Fabrik Neuenrade i W

Der Mssions ſerein der St Ulrichs Gemeinde
deſſen Erträge beſonderen Nothſtänden daheim und in der Ferne ſowie auch der Guſtav
Adolf Stiftung und der Heiden Miſſion zufließen beehrt ſich hierdurch Sie zu ſeinem

e B A A R O
am nächſten Montag und Dienstag den 7 u 8 November in dem uns durch
Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des Hotel enr Stadt Hamburg
ganz ergebenſt einzuladen Der Bazar wird am Montag und Dienstag von 10 Uhr
Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags geöffnet ſein Bereits am Sonntag den 6 No
vember ſteht derſelbe von 31 bis 51 Uhr allen die ſich dafür intereſſiren zur An
ſicht offen

Halle a den 30 Oktober 1898Der Vorſtand Frau Kaufmann A Bonstedt Frau Anna Friedrich
Frau Kaufmann A Klopfleisch Fräulein Amalie Kohlig Frau Kaufmann

W Be a a e a Lau a Le e a Gue We e Ab e c u u a anc a e Abe Ab Ab u e cu u e e e e

T s ad

g Ein überaus lehrreiche spannend über
zeugend und sachgemäss geschriebeneWas wir von Broohüre eines unserer ersten Haarspecia

listen liegt jeder Flasche Javol in reizen
der Ausstattung gratis bei In formvollIhnen wollen endeter erschöpfender Weise ist alles be
sprochen was bei einer Schönheitsptlege
des Haares zu bedenken ist Was zu thun

e e

Es iſt eine wohl kaum beſtreitbare That h De e e e e H Kurtzke Fräulein Marie Sickel Frau Kaufmann Th Schubert Frau Kom2 daß die Haarpflege ſich vielfach r merzienrath E Steckner Fräulein Hedwig Tambach Oberdiatonus Riehter
i n durchaus falſchen Bahnen bewegt weil es Gleiehgültigkeit welohe man auf allen Ge Jan dem richtigen Verſtändniß dafür fehlt bieten mensechlichen Lebens der Rinfaoh

welche weſentliche Bedeutung die Erhaltung 27 n T a r ſund Pflege der Haare für die Geſundheit mere 77 IIhat Man verſteht es noch gar nicht daß h 8 c r VI atte aes unbedingt nothwendig iſt ebenſo wie das
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutschbach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16

Geſicht und den Nacken die Kopfhaut klar
rein ſchmutzlos friſch und geruchlos zu hal
ten Man verſteht es noch gar nicht wie
damit die Erhaltung des Haarſchmuckes bis
ins hohe Alter in innigem Zuſammenhange
ſteht Man darf ſich auch gar nicht wundern
wenn Beſtrebungen hierin Wandel und
Aufklärung zu ſchaffen verkannt und gar
nicht richtig gewürdigt werden Aber es kann
trotzdem jeder Dame jedem älteren Herrn
jedem jungen Manne gar nicht genug wieder

holt werden daß ſie es alle in der Hand
haben ſich ihren koſtbaren Naturſchmuck ge
ſundes volles Haar von Jugend auf bis
ins hohe Alter zu erhalten wenn ſie mit
zielbewußter Conſequenz und richtigem Ver
ſtändniß die Wege einſchlagen welche in der
jeder Flaſche Javol beiliegenden Brochüre klar
einleuchtend und verſtändlich angegeben ſind

Das ist es
was wir wollen

Anna n

2
2 N

Sie

Eingang Dachritzſtraße 8
Die Dampſbäcierei Zwieback Wisgnit und Slärte Puder Fabrin von

F A OIIMmi 9 9 ſtraße 21
empfiehlt ihre mit friſchem Yflanzeneiweiß bereiteten leicht verdaulichen Auch

ſchwächſten Magen zuſagenden Rährlalzgebäcke als
Roggenbrot Schrot und Steinmetzhrot Brötchen Cakes
Tafel und Kindernährzwieback ſowie täglich frische Pfann
kuchen und div hochfeine Kuchensorten 5Sämmttfiche Teige werden

in ſauberſter Weiſe mit Knetmaſchine hergeſtellt
Ferkaufsſtellen Gr Ulrichstr 38 Barfüsserstr 2

Die ächten
Carl Koch ſchen

Pfannkuchen

und Kartoffelkringel

mit Vanilleguß und den
D feinſten Fruchtfüllungen

ſowie eine reiche Auswahl
geschmackvoller Torten

und Kuchenaussehnitte
empfiehlt täglich friſch

Carl Koch
Herrenſtraße 1
Fernsprecher 531

S

d i

e e

e e

Ja o a

s I e v

D

14

er J F

Javol stärkt die Kopfhant and die Haarwurzeln in derartig be
achtenswerthem Maasse dass die schnelle sofortige Wirkung auf
fällt Javol Kostet für langen Gebraueh ausreichend M 2 und ist
in allen Drogerien feinen Parfümerien auch in vielen Apotheken
erhältheh Javol ist von beeidigten Ssachverständigen Königl Ge
richte begutachtet und entspricht vollkommen allen gesetzlichen
Anforderungen Es enthält nur gesundheitsdienliche Bestandtheile

àäFlasche anä zwar in einer überaus zweckmässigen Zausammensetzung

180

4 W S Veber 1000 Anerkennune eder rke notto T laneags r Meinel HerolcikUn bekannt Klein sehmieden J 22 7 re Harmonikafabrik Klingenthal Sachs Hrn 77 F J verſd geg Nachnahme ihre vorzügl Coneert Zug Harmonim S kas ca 34 38 em Hoch em Orgelton offener ff23 J Klaviatur prima Stahlfederun rderen Unverwüſtlich2 77 teit jede Caraatſoleiſt 3thl nifect Doppelbalg Balgfalt
373 W z Meta üſchutzecken Eckenſchoner Doppelbaſſen c m

S 11 X 2 2 aſt 2 Reg 50 Stim pr St M 5 Dieſe Harmonikao 2o 10Taſt 3 echt Reg 70 Stimm M 7 50 J oſt 2echt Reg en M 11Brillen en ervon 1 k an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauerhaft ge T 6 13arbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei 2 z Sehuie und Kciste 2 Harm Leon Harmoniras in über 70 rerschigd o billiget
S Bandonſons Aundharm Ooarinas Violinon Zithern Acoordzithern MusſkwoerkeVor anderweitem Finieauf bitten uns iustr Catalog umsonst zu verlangen

22 Weberzeugen Sie sichdaß unſere Harmonikas die denkbar beſten und dabei die anerkannt billigſten ſind

Damenkleider werden ſauber u fänder auf s Leihamt beſorgt dis
chie angefertigt kret Vorſchuß jeder rGroße Illrichſtraßße 1 a Marienſtraße 7 I r Naue Moritztirche
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